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Jindaoui wechselt nach Hoffenheim:
Influencer wird U23-Star!

Nader Jindaoui wechselt am 1. Juli 2025 von LA Galaxy zu
TSG Hoffenheim, um die U23 zu verstärken und

Fanbindung zu fördern.

Cottbus, Deutschland - In einer spannenden Entwicklung
könnte der Fußball in Deutschland bald auf eine neue,
interessante Facette treffen. Nader Jindaoui wird ab dem 1. Juli
2025 zur TSG Hoffenheim wechseln, wie die Nachrichtenagentur
LR Online berichtet. Der 28-jährige Spieler kommt von LA
Galaxy und wird die U23-Mannschaft des Vereins verstärken, die
in der kommenden Saison erstmals in der 3. Liga antreten wird.

Jindaoui, der früher für Energie Cottbus in der Jugend spielte und
in der 2. Bundesliga für Hertha BSC aktiv war, bringt eine
umfangreiche Erfahrung mit. Insgesamt kann der neue
Hoffenheimer auf 159 Regionalliga-Spiele, einen Einsatz in der 2.
Bundesliga sowie elf Partien für LA Galaxy II in der letzten Saison

https://www.lr-online.de/nachrichten/regionalsport/fussball-transfers-nader-jindaoui-wechselt-zu-bundesliga-club-tsg-hoffenheim-78151613.html


zurückblicken. Neben seinen sportlichen Fähigkeiten wird auch
seine enorme Online-Präsenz als entscheidender Faktor für den
Wechsel angesehen.

Ein Influencer auf dem Platz

Die TSG Hoffenheim erhofft sich durch Jindaoui nicht nur
fußballerische Verstärkung, sondern auch einen bedeutenden
Marketingeffekt. Der Spieler hat nahezu 2 Millionen Follower auf
Instagram und YouTube sowie beeindruckende 3,6 Millionen
Anhänger auf TikTok. Zum Vergleich: Hoffenheims eigener
Instagram-Account hat nur etwa 500.000 Follower, was die
Reichweite Jindaouis noch einmal unterstreicht. Sogar die
Nachwuchs-Teams des Klubs haben mit 35.000 Followern das
Nachsehen gegenüber dem Neuzugang. Die TSG Hoffenheim
sieht darin eine Chance, digitale Relevanz und Fan-Nähe zu
fördern und ihre Marke gezielt auszubauen.

„Nader verfügt über viel Talent und eine große soziale
Reichweite“, erklärte Andreas Schicker, der Geschäftsführer
Sport. Auch Stefan Kleineheismann, der Cheftrainer der U23,
lobt ihn als einen reflektierten und motivierten Spieler mit
technischer Stärke. Jindaoui sieht sich dabei primär als Fußballer
und möchte in erster Linie durch sportliche Leistung
überzeugen, nicht durch seine Social-Media-Präsenz.

Social Media im Fußball

Die Bedeutung sozialer Medien im Fußball hat in den letzten
Jahren stark zugenommen. Wie Fussballmanager.de berichtet,
spielen Plattformen wie Instagram und TikTok eine zentrale Rolle
in der Fanbindung. Direktes Feedback, Echtzeit-Kommunikation
und exklusive Inhalte sind Eigenschaften, die Fans mehr denn je
mit ihren Lieblingsvereinen verbinden. Die Herausforderung für
Spieler, die als Influencer agieren, ist dabei nicht zu
unterschätzen. Es gilt, die Authentizität zu wahren und
gleichzeitig der Marktwertsteigerung durch Sponsoringangebote
Rechnung zu tragen.

https://www.tsg-hoffenheim.de/aktuelles/news/2025/06/tsg-hoffenheim-verpflichtet-nader-jindaoui-fuer-die-u23
https://www.fussballmanager.de/news/einfluss-social-media-fussball/


Jindaouis Wechsel zu Hoffenheim könnte somit nicht nur seine
sportliche Karriere neuen Schwung verleihen, sondern auch ein
innovative Ansätze für die digitale Fanbindung im modernen
Fußball aufzeigen. Der Klub verfolgt eine klare Strategie, um
innovative Wege zu beschreiten und den Einfluss der sozialen
Medien optimal zu nutzen, während gleichzeitig die sportliche
Entwicklung nicht aus den Augen verloren wird.
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